
Liebe gellershäuser Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Ortsverein Gellershausen wird wegen der aktuellen 

Ereignisse in der Ukraine keine Feier anlässlich des 1. Mai 

durchführen – niemandem ist wirklich zum Feiern zumute.  

 

Das 21. Jahrhundert ist das erste wirklich globale 

Jahrhundert. Dieses Jahrhundert wird entweder ein 

Jahrhundert des sozialen, ökologischen und 

wirtschaftlichen Fortschritts, oder es wird ein Jahrhundert 

erbitterter Verteilungskämpfe und entfesselter Gewalt. 

Diese Worte entstammen dem Hamburger Programm der SPD und haben seit 

2007 an Gültigkeit nichts verloren. Es scheint heute so, als wäre die Büchse der 

Pandora geöffnet worden und dass mit der Corona-Pandemie und dem Krieg in 

der Ukraine ein düsterer Weg vorgezeichnet ist.  
 

Doch – die Zukunft ist offen!  
 

Wir haben sie immer ein Stück weit selbst in der Hand – im Kleinen wie im 

Großen! „Wenn der Wind des Wandels weht, bauen die einen Mauern und die 

anderen Windmühlen“ sagt ein chinesisches Sprichwort. Viele Länder haben 

Erfahrungen mit Mauern – meist sind es langfristig keine guten! Manchmal muss 

man aber auch Grenzen setzen, um die eigene Identität nicht aufzugeben – 

ebenfalls im Kleinen wie im Großen! Dennoch, Wandel und Veränderungen sind 

die einzigen Konstanten im Leben. Es geht immer darum sich auf Veränderungen 

einzulassen, was aber nicht heißt, Bewährtes über Bord zu werfen. Und das 

erfordert Mut, Gelassenheit und Weisheit. Im schlimmsten Fall kann es Leben 

kosten – meist geht es aber um Geld. 

 

Aber auch bei näherer Betrachtung 

unseres Geldes fällt auf, um was es 

hierbei wirklich geht. Auf der 

Rändelung der 2€ Münzen sind 

„Einigkeit und Recht und Freiheit“ 

eingraviert. Es geht um die Freiheit der 

Menschen aber auch das 

Selbstbestimmungsrecht von Staaten. 

Es geht darum, dass die Stärke des 

Rechtes mehr wiegt, als das Recht des Stärkeren – innerhalb aber auch zwischen 

Staaten. Es geht darum, dass Menschen frei und in Würde leben können und nicht 

in Angst vor Repressalien leben müssen. Dieses regelbasierte Miteinander 

funktioniert nur dann, wenn sich über diese Grundregeln alle einig sind! Man kann 

trefflich darüber streiten, wo Menschenwürde, Recht und Freiheit verteidigt 



werden – in Afghanistan, in der Ukraine, an der polnischen Grenze – oder 

vielleicht in unseren Köpfen, vor unserer Haustür oder in unseren Parlamenten? 

Und was ist der Preis der Freiheit? Eine Frage die heute wieder sehr konkret 

diskutiert wird und die immer wieder diskutiert werden muss. Freiheit ist ohne 

Sicherheit nicht zu haben – und umgekehrt! Sicherheit ist sicher mehr als nur die 

Abwesenheit von Krieg – das aber eben auch! 

 

Es ist schwierig, in einer solchen Zeit wie heute und bei schwerer See den Kurs 

zu halten und das Ziel nicht aus den Augen zu verlieren. Ja, Zeitenwenden haben 

ihren Preis und müssen letztlich bezahlt werden – aber doch bitte chancengerecht 

verteilt!  

 

Viele tiefgreifende Fragen werden in den kommenden Jahren auf uns zukommen. 

Ungebremstes kapitalgetriebenes Wachstum ist vor dem Hintergrund endlicher 

globaler Ressourcen keine zukunftsfähige Alternative. Kommunistische 

Gleichverteilungsutopien haben sich ebenfalls nicht bewährt. Ebenso wenig 

realistisch oder klug ist es, ein Zurückstecken von anderen zu erwarten, während 

man selbst weiter macht, als sei nichts passiert. Auch dies gilt im Kleinen wie im 

Großen. Es gilt über so manchen parteipolitischen Schatten zu springen. 

 

Heute am 1. Mai 2022 sei daher darauf hingewiesen, dass es jetzt mehr denn je 

gilt, gemeinsam für sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen Fortschritt und 

gegen Verteilungskämpfe und entfesselte Gewalt einzutreten.  

 

Die Sozialdemokraten versprechen mit ihrem Hamburger Programm niemandem, 

eine Welt voller Konflikte und Widersprüche in ein irdisches Paradies verwandeln 

können. Sie erkennen Realitäten an, finden sich aber nicht mit den Verhältnissen 

ab, wie sie sind. Die Geschichte hat uns gelehrt: Nicht Systeme, sondern 

Menschen ändern die Verhältnisse. 

Eine bessere Zukunft kommt nicht 

von selbst, sie muss erdacht und 

erstritten werden. Dies tunlichst 

ohne den anderen an Leib- und 

Leben zu bedrohen oder würde- und 

respektlos zu behandeln. Dafür 

stehen alle Demokraten in 

Deutschland – gemeinsam! 
 

Mit den besten Grüßen zum 1. Mai 2022 
 

Ihr/Euer SPD Ortsverein Gellershausen 

 
(Kontakt: Uwe Ulrich / mobil: 01715016247) 


